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Verbandsliga Württemberg   2008/2009 

______________________________________________________________

27. Spieltag: 1. FC Donzdorf - VfB 1:3 (1:1)

(tom) – Mit Glück und Geschick hat unser VfB Friedrichshafen in der Fußball-Verbandsliga den zweiten Sieg in Folge gefeiert. Beim wichtigen 3:1-Sieg im Kellerduell gegen den 1. FC Donzdorf hielt unser VfB den Mitkontrahenten auf Distanz.  Dabei hatte die Krause-Elf im ersten Durchgang zahlreiche Hochkaräter ausgelassen. Keine zwei Minuten waren gespielt, als Kapitän Daniel Di Leo das erste Mal in Richtung Donzdorfer Tor unterwegs war. Nach einem genau getimten Pass von Ralf Heimgartner war der VfB-Stürmer alleine durch, doch Torwart Marc Scherenbacher zeigte sich mit seiner Abwehr reaktionsschnell. In der Folge war unser Verbandsligist beim 1. FC Donzdorf das aktivere Team und spielte schnell und direkt in die Spitze. Nach gut zwanzig Minuten hatte das Gästelager gleich zweimal den Torschrei auf den Lippen, als Torjäger Di Leo erneut auf das Donzdorfer Tor zustürmte. Doch noch zielte der VfB-Kapitän zu ungenau oder Torwart Scherenbacher fischte dem einschussbereiten Stürmer den Ball vom Fuß (22., 23. min.) Beinahe im Gegenzug folgte die Strafe für den fahrlässigen Umgang mit den guten Chancen. Michael Bayer setzte sich über den rechten Flügel durch und legte an die Strafraumgrenze zurück. Dort stand Dominik Stankovic goldrichtig und markierte den 1:0-Führungstreffer im Kellerduell (24.). Bis zum Pausenpfiff erarbeiteten sich die Häfler weitere gute Möglichkeiten und wurden in der 33. Minute für ihren Einsatz belohnt. Dieses Mal blieb Daniel Di Leo auf Pass von Nico Di Leo eiskalt und erzielte den 1:1-Ausgleich. Im zweiten Durchgang ein ähnliches Bild: Die Heimmannschaft stand tief in der eigenen Hälfte und lauerte auf Konter. Der Elf von Trainer Michael Krause wirkte den Tick willensstärker und agierte mit etwas mehr Zug zum Tor. Nach 56 Minuten drehte Ingo Backert die Partie, in dem er FC-Torhüter Scherenbacher mit einem platzierten Schuss aus spitzem Winkel überraschte. In der Schlussphase brachte Michael Krause Daniel Reiser als zweite Spitze, doch auch er vergab freistehend die Entscheidung (89.). „Wir müssen die Partie früher entscheiden, denn die Chancen waren da. Die Mannschaft hat die Qualität, um weitere Siege einzufahren“, sagte Krause. Besser machte es Daniel Di Leo, der in der 90. Minute auf einem tollen  Pass von D. Nikic für die Entscheidung zum 3:1-Endstand sorgte. „Schön, dass wir gewonnen haben. Aber ich hätte den Eckhardt aus Bonlanden nach Toren heute einholen müssen“, scherzte Torjäger Daniel Di Leo. 

Statistik:

VfB: Palmy-Hockl (Tor), Timo Reiser, Krüger, Pfuderer, Wagner, Senkbeil, Heimgartner, Nikic, Nico Di Leo, Backert (81. Daniel Reiser), Daniel Di Leo.

Tore: 1:0 Dominik Stankovic (24.), 1:1 Daniel Di Leo (33.), 1:2 Ingo Backert (56.), 1:3 Daniel Di Leo (90.); Schiedsrichter: Müller (Ludwigsburg), Assistenten: Stavridis, Sonnenberg – Zuschauer: 100. 
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